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,ililchwell': Hotel,,Tanneck" in Fischen venruöhnt innerlich und äußerlich mit Milch und ihren Produkten

und Wellness
aus der Natur

Gesundheit

Das Allgäu und seine Milchwirt-
schaft gibt es eigentlich noch gar
nicht so lange, erst seit der Mitte des
19. Iahrhunderts. Trotzdem sindAll-
gäu und Kühe inzwischen Synony-
me geworden. Dass sich aber über
die Milch und ihre Produkte ein gan-
zes Hotelkonzept definiert, dürfte
eher einmalig sein. Das Vier-Steme-
Hotel ,,Tanneck" in Fischen bei
Oberstdorf hat dies in idealer Weise
umgesetzt.

Die Familie Fischer-Schwegler
hat den Traditionsbetrieb vor eini-
gen fahren von den Eltem übemom-
men. ,,Das Haus lebte natürlich von
den Stammgästen. Aber die sind
auch schon in die lahre gekommen,
so dass wir ein tragbares Zukunfts-
konzept brauchten", so die Hotel-
chefin Patricia Fischer-Schweg-
ler.Und da beide nicht fem der Al-

Itichtige Adressen

r Weitere lnformationen gibt es
unter AllgäuHotel Tanneck, Familie
Fischer Schwegler, Maderhalm 20,
87538 Fischen im Allgäu, Telefon
0 83 26 / 99 90, Fax 99 91 33, Email
info@hotel-tanneck.de, Internet
www.hotl-tanneck.de

r Gästeservice Fischen, Am Anger
15, 87538 Fischen i. Allgäu, Telefon
0 83 26 / 3 64 60, Fax 083 26 /
36 46 56, info@fischen.de

r Breitachklamm: www. breitach-
klamm.de

r 0berstdorf: Tourismus Oberstdorf .
Pri nzregenten-PlüfftuFelef on
0 83 22 I 70 00, into@oberstdorf.de
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gäuer Bauem groß geworden sind,
lag es eigentlich nahe, das Urpro-
dukt der Ki.ihe in das Zentrum aller
Überlegungen zu stellen.

Dass das Thema ,,Milch" und
,,Ktihe" im Mittelpunkt steht, udrd
dem Gast im ,,Tanneck" schnell
deutlich. Kühe bilden das zentrale
Thema bei den kleinen und großen
Accesöoires. Eine große Kuh zum
Melken in der Hotelhalle, viele klei-
nere und größere gilt es in den ver-
schiedensten Formen zu entdecken,
dazu Milchkannen, Kuhglocken und
vieles mehr. ,,Unser Gast soll die Na-
türlichkeit der Region im Haus wio-
derkennen"."

DasThemazieht sich auch durch
die Kulinarik des Hauses. Köstliche
Buttermilch (wer sie bisher ver+
schmäht hat, sollte dieses Getränk
im ,,Tanneck" unbedingt einmal
probieren)und Ioghurt oder Quark
zum Frühstück sowie ein besonde-
res ,,Milchwell"-Menü am Abend,
lassen auch den Feinschmecker,
nicht kalt. Natürlich verwöhnt die
exzellente Küche auch mit einen
ganz,,normalen" Abendmenü.

Dass die Milch und ihre Erzeug-
nisse aber nicht nur innerlich dem
Körper gut tut, läs$t sich in der Sauna
und im Wellnessbereich erfahren.
Ein Bad zu meit in Allgäuer Butter-
milch entspannt. und hinterlässt
eine wahre Babyhaut. Ioghurt-Pa-
ckungen und vieles mehr werden
angeboten. ,,Wir haben auch alles
selbst ausprobiert", versichem Pa-

- tricir. Fischer Schwegler und ihr
Mann Thomas. Vieles davon könn-
ten die Gäste später auch zu Hause

.. oselbst machpn. Und sciließlich ha-
$

ben die Allgäuer Milchbauem nicht Wanderungen oder
nur etwas durch den Verkauf ihrer Touren in die hen
Produkte ans ,,Tanneck": Von jeder Bergwelt ein. Auf dre
,,Milchwell"-Anwendung fließen jedes Alter und ents
zwei Euro an hilfsbedürftige Bauen. Fitness - bietet sich d
,,Die Bauem in unserer Region pro- umFischenan:Gemü
duzierennichtnureinhochwertiges gänge im Tal, Wand,
Lebensmittel, sondem gestalten seit nem Mittelgebirgsni
Generationen die landschaft", so Hängen oder Hochl
Thomas Fischer. Leider komme Exkursionen ins
durch die sinkenden Milchpreise Schließlichliegendie
immer weniger bei den Landwirten OberstdorfwieNebel
an. hom in Sichtnreite.

Die Region rund um Fischen er- Wer einmal in de
lebbar mache.n, das ist eines dFr Bar" des,,Tanneck" s
ganzgroßenZielederHoteliersfami- norama genossen he
lie. Und deshalb lädt Thomas Fi- mer wieder komme
scher seine Gäste immer wieder zu Gäste, die ganz bewt
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Durch dieAlfama spazieren, das alte
Lissabon entdecken oder die Seebä-
der Estoril und-Cascais ke_nnenler-.

östeneich: Kitzlochklamm im Salzburger Land, am Rande der Hohen Tauern, fasziniert

Die Milch aus dem Allgäu steht im Mittelpunkt des Konzepts,,Milchr
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'lich und äußerlich mit Milch und ihren Produkten

Die Milch aus dem Allgäu steht im Miftelpunkt des Konzepts ,,Milchwell" im Hotel ,,Tanneck" in Fischen. B LD: pRESSEGR0u' coM
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zwei Euro an hilfsbedürftige Bauen.
,,Die Bauem in unserer Region pro-
duzieren nicht nur ein hochwertiges
Lebensmittel, sondem gestalten seit
Generationen die Landschaft", so
Thomas Fischer. Leider komme
durch die sinkenden Milchpreise
immer weniger bei den Landwirten
an.

Die Region rund um Fischen er-
lebbar machen, das ist eines der
ganz großen Ziele der Hoteliersfami
lie. Und deshalb lädt Thomas Fi-
scher seine Gäste immer wieder zu

Wanderungen oder Montainbike-
Touren in die herrliche Allgäuer
Bergwelt ein. Auf drei Ebenen - für
jedes Alter und entsprechend der
Fitness - bietet sich die Region rund
um Fischen an: Gemütliche Spazier-
gänge im Tal, Wanderungen in ei-
nem Mittelgebirgsniveau an den
Hängen oder Hochplateaus sowie
Exkursionen ins Hochgebirge.
Schließlich liegen die Berge rund um
Oberstdorf wie Nebelhom oder Fell-
hom in Sichtweite.

Wer einmal in der ,,Alpin-Sicht-
Bar" des ,,Tanneck" saß und das Pa-
norama genossen hat, der wird im-
mer wieder kommen. ,,Wir haben
Gäste, die ganz bewusst Zeit im ge-

mütlichen Ambiente verbringen,
um sich zu entspannen und vom be-
ruflichen Stress herunterzukom-
men", so Thomas Fischer. Aber die
Region lädt zu vielen Aktivitäten
auch außerhalb des Hotel ein. Aus-
flugziele gibt es in Hülle und Fülle.
EineWanderungdurch die nahe ge-
legene Breitach-I(amm sollte aber
auf keinen Fall versäumt werden.

Dass das ,,Tanneck" etvvas ganz
besonderes ist, durfte im Übrigen
auch der nicht unbekannte Restau-
rant-IGitiker Christian Rach selbst
erleben. Sein Fazit fiel denn auch
kurz und knapp aus: Tolles Hotel,
sehr gute Küche, angenehmer Ser-
vice". Was will man mehr? sey

rlamm im Salzburger Land, am Rande der Hohen Tauern, fasziniert

I in eine magische Felsenwelt

Nordsee

,,Dwarsloep
Festival"
Auch im zweiten Jal
loeper-Festivals" p.
Wurster Nordseeküsl
Cuxhaven vom 11. b
mitvielenHighlights
gramm. Unter dem,
loeper - Die Wurster
kulinarisch entdecke
auch 2010 regionale
Gastronomen und l
mengefunden, um (
an drei Tagen die f
Gaumenfreuden un(
der Region nahe zu br
decktes immer inklus
tronomen haben eig
Wochenende spezir
per-Menüs entwickel
chem einen Quersch
schen Küche vorstel
begleitende Rahmenl
tet einiges. Ein Abenr
erromantikundfrisct
Fisch erwartet die
Leuchtturm ,,Kleiner

Weitere lnfos un
loeper-festival.d

REISEBüI
Mit einemUmfangvr
präsentiert der Drei B
den ECC-Campingfti.
Deutschland / Europ
zahl der rund 5500 ve
Plätze in ganzEurope
derte Platzdaten und
Preisangaben. In der
werden rund 100 PIät
vorgestellt. Für Caml
dürften wieder die Sp
botevon über 1000 Cr
in derVor- und Nachr
einen preiswerten Ur
Rabattkarte - ermögl
renveröffentlicht der
zu den ausftihrlichen
schreibungen die Aü
Plätze.Ergänztwerdr
ben durch die GPS-K
direktenAnsteuemnl
onssystemen. Auch d
umfassendeLandkarr
b ernrlihrten Ein tei.lunl
schen Regionen - wir
aktualisiert. Die Sanit
gensinddas,,Herzstü
Campingplatzes. Der
den Sanitdr- und Frei


